
14 meditronic-journal  3/2025

Worauf kommt es an?
Steckverbinder sind wesentliche 

Komponenten in modernen elekt-
rischen und elektronischen Syste-
men. Sie sorgen dafür, dass Ener-
gie und Signale zwischen verschie-
denen Geräten sicher und zuverläs-
sig übertragen werden. Unter den 
vielen Arten von elektrischen Steck-
verbindern zeichnen sich Rund-
steckverbinder durch ihre robuste 
Bauweise und benutzerfreundliche 
Eigenschaften aus. Doch wie findet 
man die richtige Lösung für eine 
bestimmte Anwendung? 

Sichere und effiziente 
Verbindungen

Rundsteckverbinder sind spezi-
ell darauf ausgelegt, sichere und 
effiziente Verbindungen in platzbe-
schränkten Umgebungen zu gewähr-
leisten und gleichzeitig Schutz vor 
Umwelteinflüssen wie Feuchtigkeit 
und Staub zu bieten. Sie sind in ver-
schiedenen Designs und Polzahlen 
erhältlich, die auf die unterschied-
lichen Anforderungen an Energie- 
und Datenübertragung abgestimmt 
sind. Auf Grund ihrer Fähigkeit, auch 
unter schwierigen Bedingungen die 
elektrische Integrität aufrechtzu-
erhalten, sind sie eine bevorzugte 
Wahl für Fachleute, die optimale Lei-
stung und Zuverlässigkeit in ihren 
Systemen suchen.

Das Verständnis der verschie-
denen Arten von Rundsteckver-
bindern ist entscheidend, um die 
richtige Lösung für eine spezifische 

Anwendung auszuwählen, da jeder 
Typ auf der Grundlage der Instal-
lationsanforderungen unterschied-
liche Zwecke erfüllt. Rundsteckver-
binder lassen sich in verschiedene 
Typen unterteilen, die jeweils für 
bestimmte Umgebungen und Funkti-
onen ausgelegt sind: Flanschsteck-
verbinder, umspritzte Kabelsteck-
verbinder und Feld-konfektionier-
bare Steckverbinder. Anbieter wie 
binder haben auch andere Steck-
verbindertypen und Sonderkompo-
nenten wie Magnetventilsteckverbin-
der, Kabelsplitter, Zweifachverteiler, 
Verteilerblöcke, Schaltschrankdurch-
führungen, Adapter, LED-Leuchten 
und Rohkabel im Portfolio.

Die unterschiedlichen 
Stärken der 
Rundsteckverbinder

Die gängigen Rundsteckver-
bindertypen haben unterschied-
liche Stärken und Einsatzgebiete. 
Flanschsteckverbinder werden im 
Regelfall in Geräten eingesetzt. Sie 
überzeugen durch ihre robuste Kon-
struktion, die speziell für stationäre 
Anwendungen entwickelt wurde. Ihre 
Fähigkeit, sicher in Gerätegehäu-
sen oder Schalttafeln integriert zu 
werden, macht sie ideal für dauer
hafte Installationen in Maschinen 
und festen Gerätekästen. Die feste 
Montage gewährleistet eine hohe 
Stabilität und Langlebigkeit, was 
sie zu einer bevorzugten Wahl für 
anspruchsvolle industrielle Umge-
bungen macht.

Feldkonfektionierbare Steck-
verbinder punkten mit ihrer Flexi-
bilität und Benutzerfreundlichkeit. 
Sie ermöglichen eine schnelle und 
einfache Neuverdrahtung direkt vor 
Ort, was besonders in wartungsin-
tensiven Umgebungen wie der indus-
triellen Automatisierung von Vorteil 
ist. Diese Steckverbinder eignen sich 
hervorragend für Anwendungen, bei 
denen Kabel häufig gewechselt oder 
ersetzt werden müssen, ohne dass 
spezielles Werkzeug erforderlich ist.

Umspritzte Kabelsteckver-
binder hingegen bieten durch ihre 
robuste Ummantelung eine hervorra-
gende Zugentlastung sowie Schutz 
vor Umwelteinflüssen wie Feuchtig-
keit, Staub oder chemischen Sub-
stanzen. Sie sind als Standardlö-
sung universell geeignet, da sie 
schnell einsetzbar sind und nicht 
konfektioniert oder angeschlossen 
werden müssen. 

Initiale Kriterien  
zur Auswahl des richtigen 
Rundsteckverbinders

Die Auswahl des richtigen Rund-
steckverbinders ist entscheidend für 
die optimale Leistung und Zuver-
lässigkeit eines Projekts. Ange-
sichts der vielfältigen Anforderun-
gen der Anwendungen ist es wich-
tig, einen Steckverbinder zu wäh-
len, der den spezifischen Bedürf-
nissen entspricht.

Im ersten Schritt gilt es, den 
passenden Steckverbindertyp zu 
identifizieren, der für die jeweilige 
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Anwendung geeignet ist. Dabei spie-
len die Umgebung, die Montage-
bedingungen und die spezifischen 
Anforderungen eine zentrale Rolle. 

Voraussetzungen  
für sichere Verbindungen

Um eine korrekte Verbindung 
und eine sichere Kontaktierung 
zu gewährleisten, ist die richtige 
Kombination von Buchse und Ste-
cker entscheidend. Die Wahl zwi-
schen Stift- und Buchsensteckver-
bindern hängt von der Einbausitu-
ation und den Sicherheitsanforde-
rungen ab. Während männliche 
Steckverbinder durch ihre freilie-
genden Stifte eine einfache Kon-
taktaufnahme ermöglichen, bie-
ten weibliche Steckverbinder mit 
geschützten Buchsen einen bes-
seren Schutz vor versehentlichem 
Kontakt oder Kurzschlüssen. Stift- 
und Buchsenverbindungen werden 
in der Praxis immer zusammen ein-
gesetzt, sodass die Entscheidung 
auf die spezifischen Gegebenheiten 
abgestimmt werden muss.

Bemessungsstrom
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist 

der Bemessungsstrom, also der 
maximale Strom, der sicher durch 
den Steckverbinder fließen kann. 
Es ist wichtig sicherzustellen, dass 
der ausgewählte Steckverbinder 
die Leistungsanforderungen der 
Anwendung erfüllt. Diese Bewertung 
kann von verschiedenen Faktoren 
beeinflusst werden, einschließlich 
des Kontaktmaterials, des Wärme-
managements, des Kontaktwider-
stands, der Anzahl der Kontakte 
und der Umgebungsbedingungen. 
Gleichzeitig muss die Bemes-
sungsspannung, die maximale 

übertragbare Spannung, im Auge 
behalten werden. Diese Faktoren 
sind besonders in sicherheitskri-
tischen Anwendungen von Bedeu-
tung, um Überlastungen und poten-
zielle Ausfälle zu vermeiden.

Verriegelungstypen
Der Verriegelungsmechanismus 

sorgt dabei für eine sichere Verbin-
dung zwischen Stift und Buchse. 
Zu den verfügbaren Verriegelungs-
typen gehören Gewindeverriege-
lung, Bajonett-Verriegelung, Push-
Pull-Verriegelung und Snap-In-Ver-
riegelung. Gewindeverbindungen, 
wie sie bei M8- oder M12-Steck-
verbindern üblich sind, bieten eine 
hohe mechanische Stabilität und 
eignen sich ideal für Umgebungen 
mit starker Vibration. Push-Pull- oder 
Snap-In-Systeme ermöglichen hin-
gegen eine schnelle und einfache 
Handhabung und sind besonders 
für Anwendungen geeignet, bei 
denen häufige Verbindungen und 
Trennungen erforderlich sind.

Anforderungen  
bei anspruchsvollen 
Anwendungen

Die Umgebungsbedingungen, 
in denen der Rundsteckverbin-
der eingesetzt wird, spielen eine 
zentrale Rolle bei der Produktaus-
wahl. Es ist dabei wichtig, die IP-
Schutzklasse (Ingress Protection) 
des Steckverbinders zu bewerten, 
die angibt, wie gut der Steckver-
binder gegen Staub und Wasser 
geschützt ist, sowie seine Fähigkeit, 
extremen Temperaturen und ande-
ren Umweltfaktoren standzuhalten. 
Für Steckverbinder, die unter extre-
men Bedingungen wie hohen Tem-
peraturen oder starken Vibrationen 

eingesetzt werden, sollte sicherge-
stellt werden, dass der Steckverbin-
der eine geeignete IP-Schutzklasse 
und Umweltdichtungen aufweist.

Robust und hygienisch
In anspruchsvollen Umgebungen, 

wie zum Beispiel in der Medizintech-
nik oder der Lebensmittelverarbei-
tung, ist es unabdingbar, Steck-
verbinder mit robusten und hygie-
nisch unbedenklichen Dichtungen 
auszuwählen, um Bruch, Kontami-
nation oder die Exposition gegen-
über schädlichen Substanzen zu 
verhindern.

Elektromagnetische 
Verträglichkeit

Neben den Umwelteinflüssen ist 
die elektromagnetische Verträglich-
keit ein wesentliches Kriterium. Elek-
tromagnetische Störungen können 
die Datenübertragung beeinträch-
tigen. Hier eignen sich geschirmte 
Steckverbinder. Sie minimieren sol-
che Störungen und gewährleisten 
eine hohe Signalqualität.

Zuverlässigkeit und 
Montagefreundlichkeit

Auch auf die Anschlussmetho-
den und die Kodierung des Steck-
verbinders ist zu achten. Ob gelö-
tet, geschraubt oder gecrimpt – 
die Anschlussart muss den Anfor-
derungen an Zuverlässigkeit und 
Montagefreundlichkeit entspre-
chen. Eine eindeutige Kodierung 
sorgt zudem dafür, dass Fehlver-
bindungen ausgeschlossen werden. 
Ebenso zu berücksichtigen ist die 
Kompatibilität des Steckverbinders 
mit dem Anschlussquerschnitt der 
verwendeten Kabel. Dieser muss der 
Strombelastbarkeit der Anwendung 
entsprechen, um Überhitzung und 
Spannungsabfälle zu vermeiden.

Platzbeschränkungen
Darüber hinaus spielen Platzbe-

schränkungen, Materialwahl und 
branchenspezifische Anforderun-
gen eine Rolle. Für Anwendungen 
mit begrenztem Platzangebot sind 
Größe und Gewicht des Steckverbin-
ders sowie die Geometrie wichtige 
Überlegungen. Gewinkelte Steck-
verbinder können in engen oder 
schwer zugänglichen Bereichen 
eine bessere Zugänglichkeit bie-
ten. Gleichzeitig muss das Material 
des Steckverbindergehäuses an die 
spezifischen Umweltbedingungen 

angepasst werden: Edelstahl bietet 
Korrosionsbeständigkeit und hohe 
Belastbarkeit, während Kunststoff 
eine leichte und kostengünstige 
Lösung für Standardanwendungen 
darstellt. Metallgehäuse hingegen 
sind besonders robust und für in-
dustrielle Umgebungen geeignet.

Zertifizierungen  
und Zulassungen 

sind wesentliche Aspekte, um 
die Einhaltung von Sicherheits- und 
Qualitätsstandards zu gewährlei-
sten. Branchen wie die Lebensmit-
tel- oder Medizintechnik erfordern 
beispielsweise FDA- oder Ecolab-
Konformität, während für den US-
Markt häufig eine UL-Zulassung 
nötig ist. Eine sorgfältige Prüfung 
dieser Anforderungen stellt sicher, 
dass der gewählte Steckverbinder 
sowohl den funktionalen als auch 
den regulatorischen Anforderun-
gen der jeweiligen Anwendung 
entspricht.

Einfach den richtigen 
Rundsteckverbinder finden

Die Wahl des passenden Rund-
steckverbinders ist somit eine kom-
plexe Aufgabe, die zahlreiche Fak-
toren umfasst. Viele Entscheidungen 
beeinflussen die Leistung und Zuver-
lässigkeit des Gesamtsystems. 
Mit einem klaren Verständnis der 
Anwendung und einer sorgfältigen 
Analyse der technischen Anforde-
rungen lässt sich der ideale Steck-
verbinder finden, der in der Praxis 
seine Vorteile entfaltet. Bei binder 
können Kunden mithilfe eines Pro-
duktfilters auf der Website den am 
besten geeigneten Steckverbinder 
für ihr Projekt auswählen.  ◄
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Bild 1: M16 umspritzte Kabelsteckverbinder eignen sich zum Beispiel für 
schwere industrielle Anwendungen oder Umgebungen, die häufigen 
mechanischen Belastungen ausgesetzt sind. © binder

Bild 2: Der erste Schritt bei der 
Auswahl eines Rundsteckverbinders 
besteht darin, einen Typ zu wählen, 
der den spezifischen Anforderungen 
der geplanten Anwendung 
entspricht um Funktionalität und 
Zuverlässigkeit sicherzustellen.  
© binder


